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Liebe Mitchristen, 
 

„Der hat aber ein viel größeres Stück vom Kuchen be-
kommen!“ 
„Warum bekommt die schon wieder etwas Neues zum 
Anziehen und ich nicht?“ 
„Der darf viel länger aufbleiben als ich - das ist so ge-
mein!“ 
Solche Sätze fallen wohl in jeder Familie und wahrschein-
lich fühlt sich jedes Kind mit Geschwistern mehrfach im 
Leben ungerecht behandelt. 
 

Eine typische Geschwistergeschichte hören wir auch im 
Evangelium. Wir kennen sie alle in- und auswendig: Der 
ältere Bruder ist ganz schön sauer und eifersüchtig auf 
seinen kleineren Bruder, der sich völlig daneben benom-
men hat und scheinbar noch dafür belohnt wird. Kein 
Wunder, dass er sich aufregt. Er bittet seinen Vater um 
das Erbe, das ihm zusteht. Dann verlässt er den Hof und 
gibt das ganze Geld für sinnlose Dinge aus. Als er nichts 
mehr besitzt und seine „Freunde“ ihn im Stich lassen und 
es ihm richtig schlecht geht, da besinnt er sich und denkt 
an seinen Vater. Er macht sich auf den Weg, um ihn um 
Arbeit zu bitten. Die Reaktion des Vaters macht den älte-
ren Bruder erst richtig wütend: Der Vater bestraft ihn 
nicht, sondern er feiert die Rückkehr des Sohnes mit ei-
nem Mastkalb und dem Festgewand, denn seine Freude 
ist grenzenlos. 
 

Ja, ich finde es mehr als verständlich, dass der ältere 
Sohn sich ungerecht behandelt fühlt… 
 

Geht die Geschichte eigentlich gut aus? Eine richtige Auf-
lösung gibt es nicht. Der Vater lädt auch den älteren Sohn 
zum Fest ein und zeigt ihm, wie sehr er ihn liebt. Ob er 
der Einladung folgt und seinen Ärger überwinden kann? 
Wir wissen es nicht… 
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Es ist für die Geschichte auch eigentlich gar nicht wichtig. Denn eigentlich ist 
es doch keine Geschwistergeschichte. Es geht nicht so sehr um die Brüder…  
Es geht um den Vater und seine Liebe, die größer ist als jede menschliche 
Vorstellung von Gerechtigkeit und Recht. Wenn sich jemand ehrlich aufmacht, 
um Gott zu suchen und ihm zu begegnen, dann nimmt er ihn mit offenen Ar-
men auf. 
 

Diese Vorstellung von Gott war für die Menschen zur Zeit Jesu neu. Nicht 
mehr die menschlichen Maßstäbe von Recht und Gerechtigkeit auch im religi-
ösen Bereich gelten, sondern Gottes Liebe zu uns Menschen. Und die über-
steigt alle menschlichen Vorstellungen. Deshalb nennen wir diese Geschichte 
nicht mehr „Der verlorene Sohn“, sondern „Der barmherzige Vater“. 
 

Dieses Evangelium passt zum Jahr der Barmherzigkeit, das noch bis Novem-
ber andauert. Und es passt zur Heiligsprechung von Mutter Theresa, die wir 
am vergangenen Sonntag in der Kirche feiern konnten. Durch ihr Beispiel hat 
sie uns gezeigt, was die Liebe Gottes in dieser Welt bewirken kann. 
 

Das Jahr der Barmherzigkeit soll uns durch verschiedene Aktionen und Im-
pulse helfen und zeigen, dass auch wir Gottes Beispiel, dem Beispiel vom 
barmherzigen Vater folgen sollen. Das ist gar nicht so einfach, denn schließ-
lich wollen wir vor allem, dass es gerecht zugeht. 
 

Vielleicht können wir uns vornehmen in unserem Handeln, in unseren Worten 
und Gedanken gegenüber anderen Menschen zuerst an die Liebe denken und 
daran, dass diese Kraft viel größer ist und viel mehr bewirken kann, als jedes 
Recht das tun könnte… 
 

Franziska Wallot, Pastoralreferentin 
 
 
 
 

 

Gemeinsam sind wir stark.  
Unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Arbeit der Caritas. 
 
 

Caritas-Sonntag 2016 
am 18. September 

Not sehen und handeln.  
C  a  r  i  t  a  s 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 

Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 10. September ï Kollekte für den Welttag der Kommunikationsmittel 
14.00   Jo Tauffeier für Leonhard Behr 
15.00   Ja Tauffeier für Emilio Willerscheid 
16.00   Mi KinderG entfällt! 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 11. September ï 24. Sonntag im Jahreskreis ï Kollekte für den 
Welttag der Kommunikationsmittel 
L1: Ex 32,7-11.13-14,1  L2: Tim 1,12-17  Ev: Lk 15,1-32 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, als 1. JG für Agathe Menzel und für 
Ehel. Hammerschlag und Wald; JG für Gerhard Preisner; JG für 
Maria Lieser; für Maria Drove geb. Wolber und Sohn Franz-Jo-
sef; für Aloys und Maria Christen in besonderer Meinung 

09.30   Pe Jugendmesse, für Ehel. Doris und Josef Roth; für Ehel. Maria 
und Michael Wild; für Alfons Schütz und für die LuV der Fam. 
Schütz-Braun 

11.00   Jo Tauffeier für Noah Oskar Beyer 
11.00   Ma Familienmesse mit anschl. Brunch im Pfarr- und Begeg-

nungszentrum, als JG für Walter Lawaczeck und verst. Angeh.; 
für Michael Flohé und Verst. der Fam. Schneider; für Heinz 
Schmitz und Sohn Ehrenfried; für Waltraud van der Vekens und 
für die Verst. der Fam. Esser und Papert 

11.00   Mi Messe, SWA für Theo Trommeschläger; für Toni Fuchs, Hans 
und Maria Schmitz, Fred und Kethe Münch und für Hans Bach 

12.30   Mi Tauffeier für Ben David Kemp 
18.00   Ja Messe unter Mitwirkung des MGV Altendorf-Ersdorf und 

MGV Flerzheim mit anschl. Gemeindetreff, für die LuV des 
MGV Altendorf-Ersdorf; für die LuV der St. Jodokus-Bruder-
schaft; JG für Reinhard Schmid; für Ehel. Ferdinand Koll und 
Christine geb. Ulrich; StM für Elisabeth Komp geb. Koll 

18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 12. September 
17.00   Kl Messe, für Maria Wildt 
18.00   Kl Rosenkranz 
20.00   Ja Kranzniederlegung 
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Dienstag, 13. September 

08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe, für Bernhard Strosing 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 
19.00   Ja Taizégebet 

Mittwoch, 14. September ï Kreuzerhöhung 
08.00   Jo SchulG der kath. Grundschule 3. Kl. 
08.00   Kl Messe 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 1. und 2. Kl. 
17.30   Ip Rosenkranz für Helga Ley geb. Thelen 
18.00   Ip Messe, für die LuV der Fam. Werres und Pohé; StM für Heinrich 

Mauel und Anna Katharina Heuer 
18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 15. September 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Ma Morgengebet für Frauen mit anschl. Frühstück 
09.00   Pe Frauenmesse, für Johannes Schmitz und Schwester Maria; für 

die LuV der Fam. Mauel-Brauner; in besonder Meinung; für Hil-
degard Hartmann 

12.00   Ip Exequien für Helga Ley geb. Thelen; anschl. Urnenbeisetzung 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. 

Eucharistischer Anbetung, für Edmund Laubenthal; für Luise 
Giesen 

18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 16. September 
17.00   Kl Messe, für verst. Mitschwestern 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 17. September ï Caritas-Kollekte 
07.30   Ja Wallfahrt zum Hl. Jodokus nach St. Jost und Langenfeld 
12.00   Jo Tauffeier für Anton Brzezinka 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
17.00   Ip Konzert ĂReihe Alter Musikñ 
18.00   Jo SVM  als SWA für Johannes Korten; für Ehel. Karl und Maria 

Hörnig und Marianne Hörnig; für Richard Corzelius, Gertrud 
Klick und für die LuV der Fam. Corzelius, Klick und Faasen; für 
Richard Bertram und für die LuV der Fam. 
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Sonntag, 18. September ï 25. Sonntag im Jahreskreis ï Caritas-Kollekte 
L1: Am 8,4-7,1  L2: Tim 2,1-8  Ev: Lk 16,1-13 

06.30   Ip Wallfahrt nach Mayschoß 
09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für Helga Buyck; für Ehel. Christina 

und Ernst Unkelbach 
09.30   Pe Messe, als JG für Walter Weiß; für Rudolf und Katharina Raeder 

und Tochter Anneliese; für die Fam. Rüger, Reichert, Wallenfang 
und Raab 

09.45   Ja KleinkinderG als Wallfahrt (Treffen Parkplatz Raiffeisenbank) 
11.00   Ma Messe, als JG für Karl und Klara Schäfer; für die Fam. Giertz 

und Kleefuß; für Heinz Schmitz und Sohn Ehrenfried 
11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf, in be-

sonderer Meinung der Fam. Lülsdorf; für die LuV der Fam. Rau, 
Schmidt und Filipp 

18.00   Ja Messe, mitgestaltet vom Gesangverein Lüftelberg mit an-
schl. Gemeindetreff, für Christel Zimmermann; für Erwin Sel-
bach, Gertrud Hergarten und für Michael und Josefa Hergarten; 
für Christine Küster und verst. Angeh. 

18.00   Kl Rosenkranz 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 

 
 

OFFENE SPRECHSTUNDE DER ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGS-

STELLE RHEIN-SIEG-KREIS 
Das Angebot richtet sich an Sie als Eltern/Erziehungsberechtigte, wenn Sie: 
Fragen zur Erziehung haben, mit der Erziehung oder dem Zusammenleben in der Fa-
milie Schwierigkeiten haben; sich als Eltern Sorgen um die Entwicklung und das Ver-
halten Ihres Kindes machen; sich durch Krisensituationen, z.B. Trennung und/oder 
Scheidung überfordert fühlen 

Datum:  Donnerstag, 15.09.2016, 09.30 bis 10.30 Uhr  
Ort:  Familienzentrum St. Josef Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225 / 3601, familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent:  Dipl.-Heilpädagoge Christian Züchner 

********************** 
KLEINKINDERGOTTESDIENST 
Herzlich eingeladen sind alle Kindergartenkinder mit ihren Eltern 
und Geschwistern zum Kleinkindergottesdienst in Altendorf-
Ersdorf als Wallfahrt am Sonntag, 18. September 2016. 
Thema: ĂMit Maria unterwegs.ñ 
Um 09.45 Uhr treffen wir uns am Parkplatz an der Raiffeisen-
bank. 
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

EHERING GEFUNDEN 
Am 24. August 2016 wurde im Pfarrsaal von St. Johannes d. T. ein goldener 
Ehering gefunden. Wer vermisst seinen Ehering? 
Bitte im Pastoralbüro melden! 

 

********************** 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Die kfd lädt ein:  
 

Č zur Dom-Wallfahrt am Freitag, 23. September 2016. 
Um 10.30 Uhr ist die Pilgermesse mit anschließendem Pilgerweg, dann be-
steht noch die Möglichkeit zur Teilnahme an: 12.00 Uhr Pilgerandacht,  
14.00 Uhr Beichtgelegenheit, 15.00 Uhr Geistliche Domführung.  
Ein gemeinsames Mittagessen ist geplant.  
Treffen: 08.30 Uhr am Bahnhof Meckenheim 
Weitere Informationen bzw. Anmeldung bei Renate Weiss, Tel. 4591. 
 

Č zur kfd-Karnevalsbörse am 11.11.2016, 

von 10.11 Uhr – ca. 17.00 Uhr im Kölner Maternushaus.  
Eintrittspreis: 35 € für Mitglieder, 50 € für Nichtmitglieder (für Bühnenpro-
gramm, Stehcafé zu Beginn, zur Mittagspause 1 Teller Erbsensuppe, 1 Kölsch 
oder Kaltgetränk sowie nochmals Kaffee/Tee und einen Berliner)   
Anmeldeschluss für die Karnevalsbörse ist der 15.09.2016.  
Anmeldung bei Claire Kohlmaier, Tel. 0221/1642-1550, 
E-Mail: c.kohlmaier@kfd-koeln.de 
Informationen auch bei Anne Behme, Tel. 02225/10856 
 

Č  Wer bäckt einen Kuchen???? 
für das Familienfest im Haus Heisterbach in Heisterbacherrott am 18. Septem-
ber. Die Kuchen werden am Samstag, 17.09.2016 zum Haus Heisterbach ge-
bracht. Bitte melden bei Anne Behme, Tel. 02225/10856 

********************** 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

ú  Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am  
Mittwoch, 14. September 2016 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 

********************** 

mailto:c.kohlmaier@kfd-koeln.de
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ZIMMER ODER KLEINE WOHNUNG GESUCHT 
Für einen syrischen Flüchtling (Christ) wird ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung gesucht. 
Er ist 52 Jahre alt, von Beruf Koch, Nichtraucher, ruhig und lernt fleißig 
Deutsch. 
Kontakt über Lisa und Michael Hauschild, Tel. 0157/80660575 oder 

0177/4976293 

********************** 

ÖKUMENISCHE HOSPIZGRUPPE E. V. 
RHEINBACH  ï MECKENHEIM  ï SWISTTAL 
 

È GESPRÄCHS-CAFÉ FÜR TRAUERNDE 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit mit an-

deren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen, sich auszutauschen, zu 
weinen, zu lachen oder einfach nur zuzuhören. 
Das Angebot ist für Sie kostenlos und unverbindlich. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Ehrenamtlich Mitarbeitende begleiten den Nachmittag. 
Termin: 13. September 2016, 15.00 ï 17.00 Uhr 
Hospizgruppe im Seniorenwohnen St. Josef, Klosterstr. 50, Meckenheim 
Nähere Informationen: Tel. 02226/900433 oder 0177/2178337 
 

È ÖKUMENISCHE HOSPIZGRUPPE BIETET 2016 WIEDER NEUEN 
BEFÄHIGUNGSKURS  
Zu Hause sterben dürfen. Das wünschen sich die meisten Menschen. Früher 
war es selbstverständlich einen lebensbedrohlich Erkrankten zu Hause zu be-
treuen. Heute wird es selten gelebt. Die Gründe sind vielfältig. 
Menschliche Zuwendung ist gerade im Sterbeprozess wichtig. Doch wie be-
gegnet man Menschen in dieser Lebensphase? Die Koordinatorinnen der am-
bulanten Ökumenischen Hospizgruppe e.V. Rheinbach – Meckenheim – 
Swisttal bieten im Herbst 2016 einen neuen Befähigungskurs für ehrenamtli-
che Sterbebegleiter. Der Kurs wird rund 100 Unterrichtsstunden umfassen und 
die Teilnehmer erhalten die Qualifikation zum Sterbebegleiter. 
Für alle, die sich für die Hospizarbeit interessieren und sich ehrenamtlich be-
tätigen möchten, bieten die Koordinatorinnen vorab wieder Infotermine zur 
Hospizgeschichte, zur Ökumenischen Hospizgruppe, zu den Kursinhalten, 
den Anforderungen, dem Zeitaufwand und den Terminen an.  
è Mittwoch, 21. September, 15.00 Uhr in Swisttal-Heimerzheim, Maria-
Magdalena-Kirche, Sebastianusweg 5-7 
è Mittwoch, 21. September, 18.00 Uhr in Rheinbach, Römerwall 11, Haus 
am Römerkanal 
è Mittwoch, 28. September, 18.00 Uhr in Meckenheim, Klosterstr. 50, 
Seniorenwohnen  
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Für Vorabinformationen können Sie sich gerne an die Koordinatorinnen Clau-
dia Wilmers und Andrea Kleinfeld unter der Tel. 0177/2178337 wenden.  
Weitere Informationen zum Verein unter www.hospiz-voreifel.de 

********************** 

ALTE MUSIK IN WORMERSDORF-IPPLENDORF 
Die Reihe Alter Musik in der Ipplendorfer Barockkirche wird am 17. Septem-
ber um 17.00 Uhr fortgesetzt. Dieses Konzert, das 38. dieser Reihe, wird die 
diesjährige Saison abschließen. 
Nicola Otlmanns, Blockflöte, sowie Sabine und Lutz Heiwolt, Gambe, spielen 
Werke von Telemann, Caix d'Hervelois, Boismortier u.a. Die Gambe war in 
der Barockzeit eines der beliebtesten Streichinstrumente. Sie wurde mit dem 
zunehmenden Interesse an Alter Musik und der dazugehörigen Aufführungs-
praxis wiederentdeckt. Begleitet wird das Ensemble am Cembalo von Bern-
hard Blitsch. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten! 

********************** 

 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.hospiz-voreifel.de/
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INFORMATIONEN ST. MICHAEL  

 
 

Montag, 12.09. 09.30 Frauenkreis 
 

Donnerstag, 15.09. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

********************** 

FAMILIENMESSE AM CARITASSONNTAG  ï  
ĂHUNGER NACH GERECHTIGKEITñ 
Bereits beim Propheten Amos um 750 vor Christus stellt 
sich die Frage nach gerechten Preisen für Getreide. Ob et-
was gerecht ist, beschäftigte die Menschen seither und 
auch uns heute, z.B beim Stichwort Generationengerech-
tigkeit. 

In der Familienmesse am Sonntag, 18.09.2016 um 11.00 Uhr in St. Michael 
gehen wir dieser Frage nach; musikalische Impulse dazu setzt der Chor 
Desederata. 
Ganz herzlich laden wir alle Generationen zur gemeinsamen Gottesdienstfeier 
und anschließendem Beisammensein und Austausch bei Kirchkaffee mit 
Fairkauf im Pfarrsaal ein. 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS  

 

********************** 
 
 

INFORMATIONEN  

ST.  JAKOBUS  DER  ÄLTERE  &  ST.  MARTIN  

 
 

Donnerstag, 15.09. 20.00 Pfarrausschuss St. Jakobus d. Ä. und 
   St. Martin im PBZ Wormersdorf 
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********************** 

KRANZNIEDERLEGUNG 
Wir wollen unserer Toten aus den beiden Kriegen und aller Verstorbenen 
unserer beider Dörfer gedenken. 
Alle Mitbürger aus Ersdorf-Altendorf sind dazu recht herzlich eingeladen. Das 
Treffen findet am Montag, 12.09.2016 um 20.00 Uhr an der Burg statt, da-
nach ist ein feierlicher Gang zum Friedhof vorgesehen. 

********************** 

TAIZÉ-GEBET 
Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet am Dienstag, 13. Sep-
tember 2016 um 19.00 Uhr in der Kapelle von St. Jakobus d. Ä. 
in Ersdorf. 

********************** 

MORGENGEBET FÜR FRAUEN 
Am Donnerstag, 15. September 2016 findet um 09.00 Uhr 
wieder das Morgengebet für Frauen in der Kirche St. Martin 
in Wormersdorf statt. Herzliche Einladung zum Gebet und 
zum anschließenden Frühstück. 

********************** 

Einladung zur 190. Wallfahrt zum Hl. Jodokus 
nach St. Jost und Langenfeld 

Samstag, 17. September 2016 
      07.30 Uhr Abgang der Prozession von der Pfarrkirche 
      18.30 Uhr Pilgermesse in Langenfeld 
Wir beenden unsere Wallfahrt mit dem Schlusssegen in der Pfarrkirche in Langenfeld. 
Anschließend fahren wir mit dem Bus zurück. 

Anmeldung zur Teilnahme bis Freitag, 16.09.2016 
beim Brudermeister Hermann Josef Holzhäuser, Tel. 5525 
Fahrpreis: 15 € / Kinder sind frei 
Die Wallfahrt wird ständig von einem Bus begleitet. 

********************** 
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WALLFAHRT NACH MAYSCHOSS 
Die diesjährige Wallfahrt von Wormersdorf nach Mayschoß findet 

am Sonntag, dem 18. September 2016 statt. 

Start um 06.30 Uhr in der Ipplendorfer Kirche – 
Hl. Messe in Mayschoss um 10.30 Uhr. Anschließend Gemeindetreff mit Im-
biss im Pfarrheim. 
Bereits jetzt sind alle Gemeindemitglieder zur Teilnahme herzlich eingela-
den; eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 

********************** 
 

KFD ST.  JAKOBUS DER ÄLTERE ERSDORF-ALTENDORF 
 

Ausflug nach Barweiler zur Muttergottes mit der Lilie 
Mittwoch, 28. September 2016 

Abfahrt: 13.30 Uhr Christa`s Modestübchen 
13.35 Uhr Hotel Restaurant Ohm Hein 
15.00 Uhr Pilgergottesdienst, 
anschl. Kaffee und Kuchen in der Gaststätte Hüllen, neben 
der Kirche, danach treten wir die Heimfahrt an. 
Wir fahren mit einem Linienbus der Firma Krämer. 

Fahrtkosten: 7 € Mitglieder | 9 € Gäste 
Anmeldeschluss: 20. September 2016 
Anmeldung bei: Christa Holzhäuser, Tel. 5525 

Giseltraud Binder, Tel. 5107 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER  

P ARTN ERG EM EI N DE S T .  P AU L  ð K U M ASI  /  G H AN A  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Jugendheim 
 

********************** 
 

PFARRBESUCHSDIENST 
Der Pfarrbesuchsdienst trifft sich am Montag, 12. September 
2016 um 18.30 Uhr im Kumasiraum. 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 
 

: pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim | '  50 67 | 6 70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 
 

: www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 ï 70 40 200. 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
17.09.2016 – 25.09.2016 erscheint am Samstag, 17.09.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

